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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 4.3.2016

Das Wichtigste in Kürze

Aktuell

06.-13.02.2016 Skifreizeit im Kleinwalsertal
Kontakt: Klaus Kappings, Tel. 06221-21237

16.02.2016 Jahreshauptversammlung Abt. Leichtathletik
TSG-Gaststätte Roseto, 19.00 Uhr

16.02.2016 Jahreshauptversammlung Abt. Tischtennis
Sporthalle Landhausschule, 19.00 Uhr

03.03.2016 Jahreshauptversammlung Abt. Ski/Volleyball
TSG-Gaststätte Roseto, 20.00 Uhr

08.03.2016 Jahreshauptversammlung Abt. Turnen
TSG-Geschäftsstelle, 18.00 Uhr

11.03.2016 Jahreshauptversammlung Abt. Hockey
TSG-Gaststätte Roseto, 18.00 Uhr

11.03.2016 Jahreshauptversammlung Abt. Tennis
TSG-Gaststätte Roseto, 20.00 Uhr

17.03.2015 Ordentliche Mitgliederversammlung der TSG 78 Heidelberg
TSG-Gaststätte Roseto, 20.00 Uhr

26.03.-02.04.2016 Saisonvorbereitung Mallorca (TE)

03.04.2016 Saisoneröffnung Tennis

09.-16.04.2016 Skifreizeit in Zermatt
Kontakt: Wolfgang Römer, Tel. 06221-24014

15.-17.04.2016 DTB-Jugendranglistenturnier „Rainer-Becker-Open“ (TE)

24.04.2016 35. SAS-Halbmarathon (LA)

15./16.05.2016 16. Qualifikationstage (LA)

21.-28.05.2016 Tenniscamp am Gardasee

10.09.2016 Abteilungsfest (TE)

09.10.2016 Absackerturnier (TE)

26.11.2016 Adventsturnier (TE)

27.11.-04.12.2016 Skifreizeit im Pitztal
Kontakt: Manfred Rasp, Tel. 06221-381490
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Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg, Geschäftsstelle 
Telefon 41 28 19, Telefax 45 59 92

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 10.00-13.00 Uhr

http://www.tsg78-hd.de, E-mail: info@tsg78-hd.de Dienstag und Donnerstag 15.00-17.30 Uhr

Sparkasse Heidelberg 
BIC SOLADES1HDB 
IBAN DE80 6725 0020 0001 0022 28

Postbank Karlsruhe 
BIC PBNKDEFF 
IBAN DE26 6601 0075 0062 6157 54

Eigener Sportpark mit Clubhaus- Tennisabteilung	 Telefon 43 64 59

Gaststätte, Telefon 40 94 80

Spendenkonto Sparkasse Heidelberg, BIC SOLADES1HDB, IBAN DE38 6725 0020 0001 0003 65

1. Vorsitzender: Rainer Römer, Schillerstr. 34,  
 69115 Heidelberg

Turn- und Sportgemeinde 

Heidelberg 1878 e.V.

Zum Gedenken an Bruno Vogt
Am 10. Januar 2016 verstarb unser Ehrenmitglied Bruno Vogt im Alter von 86 Jahren. Aufge-
wachsen in Neuenheim, wo er auch später lange Zeit lebte, kam er 1947 zur TSG 78. Zunächst 
spielte er Hockey, aber bald wechselte er zur Leichtathletik. Hier lagen seine Stärken im 
Mittelstreckenlauf, wo er auf der 1500m-Distanz einige Titel auf Kreis- und Landesebene gewann.
Zugunsten seiner Berufsausbildung mit Meisterprüfung im Feinmechanikerhandwerk be-
endete er 1959 seine aktive Zeit als Läufer. Danach widmete er sich intensiv dem Kampf-
richterwesen und übernahm im damaligen Leichtathletikreis Heidelberg die Aufgaben des 
Kampfrichterwarts. Daraus wurden dann 45 Jahre in denen Bruno auf Landes-, Bundes- und 
internationaler Ebene als Kampfrichter in leitenden Funktionen tätig war. So auch bei den 
Olympischen Spielen 1972 in München sowie bei den Europameisterschaften 1986 und bei 
den Weltmeisterschaften 1993 jeweils in Stuttgart.
In seiner ruhigen und ausgleichenden Art trug er in seiner Funktion als Vizepräsident des 
Badischen Leichtathletikverbands viel dazu bei, dass mit dem Württembergischen Verband 
eine Arbeitsgemeinschaft gebildet und gemeinsame Meisterschaften veranstaltet wurden.
Als Anerkennung für seine Tätigkeiten wurde er vom DLV 1985 mit dem Carl-Diehm-Schild 
und vom BLV 1986 mit dem Ehrenring sowie 1989 mit dem Badenschild geehrt.
Aber auch bei seiner TSG 78 und im Turn- und Spielplatzverein stellte sich Bruno jahrelang 
mit Rat und Tat zur Verfügung und wurde dementsprechend gewürdigt. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Anneliese sowie seiner Tochter Barbara und Sohn Michael.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.                                         Gerhard Ritzhaupt
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Liebe Mitglieder,
letztes Jahr haben 277 Mitglieder die 
TSG 78 Heidelberg verlassen und 247 
neue Mitglieder den Weg zu unserer 
Sportgemeinschaft gefunden. Dadurch 
haben wir 2015 einen leichten Rück-

gang zu verzeichnen. In der folgenden 
Tabelle erhalten Sie einen Überblick 
über die Entwicklung der letzten sechs 
Jahre. Unter „Jugend“ verstehen wir die 
Mitglieder bis einschließlich 18 Jahre.

Abteilung / Jahr 2011 2012 2013 2014 2015 2016 Höchststand

Hockey 118 122 139 160 167 170 170 (2016)

davon Jugend 82 89 102 121 122 125

Inline/Ultimate 58 71 92 100 112 91 112 (2015)

davon Jugend 25 35 43 44 55 40

Leichtathletik 385 400 403 424 462 466 466 (2016)

davon Jugend 68 85 92 119 144 148

Lacrosse 60 59 64 58 64 61 64 (2015)

davon Jugend 8 10 13 8 9 7

Ski/Volleyball 102 103 91 86 81 74 113 (1998)

davon Jugend 16 21 18 15 14 9

Tennis 305 320 325 334 344 349 410 (2000)

davon Jugend 62 63 61 70 62 66

Tischtennis 88 90 100 72 62 69 100 (2013)

davon Jugend 29 37 43 16 13 23

Turnen 350 335 341 347 388 381 388 (2015)

davon Jugend 221 210 210 224 264 254

Hauptverein 34 30 38 37 33 35 38 (2013)

davon Jugend 9 7 13 10 5 4

Gesamt 1500 1530 1593 1618 1713 1695

Gesamt ohne  
Doppelmitgliedschaften

1419 1443 1500 1531 1619 1592 1619 (2015)

davon Jugend 500 537 571 603 659 639 659 (2015)
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Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Hauptvereins der TSG 78 Heidelberg

Am Donnerstag, den 17. März 2016, 20.00 Uhr findet in der TSG-Gaststätte 
Roseto, Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg die Mitgliederversammlung statt. 

Tagesordnung
1.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden	 R. Römer
2.	Bericht des Vorstandes	 R. Römer
3.	Kassenbericht
4.	Bericht der Kassenprüfer	 Klemke / Kraft
5.	Entlastung des Vorstandes	 Mitglied
6.	Neuwahlen:	 1. Vorsitzender			 
		  Schatzmeister
		  Kassenprüfer
7.	Berichte der Abteilungen	 Abteilungsleiter
8.	Anträge zur Mitgliederversammlung	 1. Vorsitzender

Diese Einladung erfolgt gemäß §14 (6) der Satzung der TSG 78 durch 
Veröffentlichung in der TSG-Rundschau.

Anträge zur Mitgliederversammlung sind gemäß § 14 (4) bis zum 10. März 
2016 bei der Geschäftsstelle der TSG 78 z.H. des 1. Vorsitzenden, Rainer 
Römer, einzureichen.                                      Vorstand TSG 78 Heidelberg

Neuer Jugendwart gewählt

Am 12. November 2015 fand die 
Jugendversammlung statt, bei der 

eine Jugendordnung verabschiedet wurde 
und Lorenz Dipper zum Jugendwart 
der TSG 78 Heidelberg gewählt wurde. 
Als Beisitzer haben sich Linus Dosch, 
Simon Dosch und Martin Rasp aus der 
Abteilung Inline/Ultimate zur Verfügung 
gestellt.

Hier ein kurzer Steckbrief vom neuen 
Jugendwart Lorenz Dipper: „Ich bin 
am 20. September 1996 in Heidelberg 
geboren und Vereinsmitglied seit 2002. 
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Ich bin in der Hockeyabteilung tätig 
und spiele momentan bei den Herren 
(Herbstmeister 2015). Ein Jahr war ich 
Trainer der Mädchen B, womit ich jetzt 
jedoch aufgrund meines bevorstehen-
den Abiturs aufhören musste. Ich gehe 
seit zwei Jahren auf das Heidelberg 
College und werde dort auch mein 
Abitur machen, davor war ich auf 
dem St. Raphael Gymnasium. Neben 

dem Hockeysport gehe ich Joggen und 
mache Fitnesstraining. 

Ich freue mich auf mein Amt und die 
bevorstehenden Aufgaben, hoffe aber 
auch auf eine gute Zusammenarbeit mit 
den Vereinsabteilungen. Bei jeglichen 
Fragen oder Beschwerden meldet Euch 
bitte unter folgender E-Mail Adresse: 
lorenz.dipper@web.de.“

Neue Mitarbeiter eingearbeitet

Neben Martin Seiler, der als Minijobber 
seit Dezember 2015 die Organisa-

tion der Turnabteilung übernommen hat 
(wir berichtet in der letzten Rundschau), 
hat Annette Schneider nun auch in der 
TSG-Geschäftsstelle Unterstützung be-
kommen: Stephanie Maier, Mitglied 

der Abteilung Ski/Volleyball seit 1994, 
kümmert sich seit Oktober 2015 um die 
Mitgliederverwaltung. Wenn dann noch ein 
zweiter PC-Arbeitsplatz eingerichtet ist, 
ist die TSG-Geschäftsstelle wieder einen 
Schritt weiter, den täglichen Anforderung 
gerecht werden zu können.

FSJ-Stelle zu besetzen

Erstmals hat die 
TSG 78 Heidel-

berg eine FSJ-Stelle 
ab 1.9.2016 zu be-
setzen. Gesucht wird 
ein/e Jugendliche/r, 
die sich im sportli-
chen, organisatori-
schen und administ-
rativen Bereichen einsetzen will. Der 
Schwerpunkt der Arbeit liegt in der 
Jugendarbeit (Durchführung von El-
tern-Kind-Turnen, Kinderturnen und je 
nach Neigung in anderen Sportarten), 
im Veranstaltungsbereich (Ferien-Pro-
gramme, Halbmarathon etc.) und in 

der Unterstützung der 
TSG-Geschäftsstelle 
(Homepage, Organisa-
tion der Turnabteilung 
etc.). Wir erwarten 
Spaß im Umgang mit 
Kindern, eigenständi-
ges Arbeiten, organi-
satorisches Talent und 

vor allem Zuverlässigkeit! 
Interessenten bewerben sich bitte mit 
einem Anschreiben (Warum FSJ? Wer 
bist Du?), Lebenslauf (Schulausbildung 
und sportlicher Werdegang als Sportler 
und evt. Trainer) und aktuellem Passbild 
in der TSG-Geschäftsstelle.

Pitztal 29.11. - 05.12.2015
(mr) Leider war es dem Chronisten nicht 
vergönnt am traditionellen Skiauftakt 
dieses Winters 2015/2016 im Pitztal 
teilzunehmen. Die Notfallambulanz der 

Augenklinik hatte in der Nacht vor 
der Abreise verfügt den Urlaub nicht 
anzutreten. Toll, dass Heidi dann alle 
Aufgaben des Organisators reibungslos 
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übernommen hatte. Dafür herzlichen 
Dank von meiner Seite, wie auch den 
Dank aller Teilnehmer.
Petrus hatte noch rechtzeitig in der 
Vorwoche den Gletscher reich gepudert 
und in der Urlaubswoche nur an einem 
Tag unfreundliches Wetter beschert. Da-
mit war für die Teilnehmer wieder ein 
perfekter Urlaub angesagt. 
Tägliche „WhatsApps“ hielten den Da-
heimgebliebenen über den Stand der 
Dinge auf dem Laufenden. 
Kommentare wie: „Wir vermissen Dich“, 
„Heute haben wir nur Schnee und Wind. 
Aber morgen scheint die Sonne“, „Heu-

te ist es fantastisch“, „Wir sind ein 
sehr harmonisches Trüppchen“, „Heute 
Abend gehen wir ins Bergwerk“, „Wir 
hatten wunderschönes Wetter“, „Alles 
im grünen Bereich“ gaben Aufschluss 
und das beruhigende Gefühl, dass die 
Skifreizeit alle Erwartungen der Teil-
nehmer erfüllt hat und jeder auf seine 
Kosten gekommen ist.

Abschließend zwei sehr wichtige Infor-
mationen: Erstens gab es keine Stürze 
oder Verletzungen und zweitens ist der 
nächste Pitztal-Urlaub bereits gebucht 
vom 27.11.-04.12.2016!

Gruppenfoto am Mittelberg Gletscher auf 3.100 m Höhe

NABU-Handy-Sammelstelle

In der Geschäftsstelle der TSG 78 
befindet sich eine Handy-Sammel-

box. Alte und defekte Handys können 
dort abgegeben werden. Wichtig: Die 
SIM-Karte vorher entfernen und die 
persönlichen Daten aus dem Handy-

speicher löschen. Die Handys werden 
dann einer umweltgerechten Entsorgung 
zugeführt und der NABU erhält den 
Erlös für das Naturschutzprojekt „Un-
tere Havel“.  Nähere Infos dazu unter 
www.nabu.de.
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Jahresbeiträge in Euro
 
Erwachsene

Ehepaare, Familien 
(inkl. Kinder bis 16 J.)

Ermäßigte 
(Kinder bis 16 J., Schüler, Azubis, 
Studenten – mit Nachweis)

Grundbeitrag 96,00 138,00 54,00

Passiv 36,00 56,00 21,00 

Abteilungsbeitrag:

Hockey 156,00 306,00 135,00 
Studenten   156,00 

Passive   54,00

Inline / Ultimate 54,00 75,00 48,00

Lacrosse 100,00 Kinder bis 16 J. 50,00

Leichtathletik 48,00 78,00 30,00 
Kinder bis 7 J. 15,00 

Passive 12,00

Ski/Volleyball 18,00 30,00 12,00

Tischtennis 60,00 48,00

Turnen 36,00 54,00 24,00

Tennis 155,00 260,00 Jugendl. bis 18 J.: 75,00
Jugendl. bis 18 J.: 37,50

(wenn ein  Elternteil in Tennis aktiv)
Studenten 19-30 J.: 120,00 

Passive: 20,00

Tennis Umlage 16-17 J. 15,00
18-65 J. 30,00

(wird bei 2 Std. Arbeitseinsatz zurückerstattet)

Tennis Schrank 8,00 
groß 16,00

Automatische Umstellungen der Beiträge  
zum Jahreswechsel

Jugendliche ab 17 Jahre fallen aus der Familienmitgliedschaft, es wird der ermä-
ßigte Beitrag erhoben

Hockey:	 Jugendliche über 16 Jahre zahlen 156,- Euro Abteilungsbeitrag

Lacrosse:	 Jugendliche über 16 Jahre zahlen 100,- Euro Abteilungsbeitrag

Leichtathletik:	 Kinder ab 8 Jahre zahlen 30,- Euro Abteilungsbeitrag

Tennis:	 Jugendliche über 18 Jahre zahlen 120,- Euro; bei Studenten über 
30 Jahre entfällt die Ermäßigung; die Umlage kommt hinzu, wird 
erhöht oder entfällt – je nach Alter
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Rundschau online

Sie wollen der Umwelt etwas Gutes 
tun und Papier sparen? Sie wollen 

der TSG 78 helfen Kosten zu sparen? 
Prima! Dann stellen Sie um auf  Rund-
schau online. So geht es: Sie schreiben 
der Geschäftsstelle unter info@tsg78-hd.
de eine E-Mail mit dem Betreff „Rund-

schau online“ und schon erhalten Sie die 
Rundschau künftig nicht mehr per Post 
zugeschickt, sondern immer pünktlich 
zum Erscheinungstermin eine Mail mit 
dem Link zur neuen Rundschau auf 
unserer Homepage (www.tsg78-hd.de). 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Info der Geschäftsstelle
Der Austritt aus dem Verein ist zum Ende eines jeden Kalenderjahres möglich und muss 
durch eine schriftliche Erklärung an die Geschäftsstelle erfolgen. Die Kündigung muss 
spätestens am 15. November eines Jahres eingegangen sein, um zum 31. Dezember 
des gleichen Jahres wirksam zu werden. Jede Kündigung der Vereinsmitgliedschaft wird 
durch die TSG 78 schriftlich bestätigt. Der Austritt entbindet nicht von der Verpflichtung 
zur Beitragszahlung für das laufende Kalenderjahr.

Neueintritte

Wir begrüßen alle neuen Mitglie- 
der ganz herzlich in unserer Vereinsfa-

milie. Wir wünschen Ihnen viel Freude am 
Sport und viel Spaß in der Gemeinschaft 

Ihrer Abteilung. Wenn Sie Schwierigkei-
ten, Fragen oder Wünsche haben, wenden 
Sie sich bitte an die Geschäftsstelle der  
TSG 78 oder an Ihre/n Abteilungsleiter/in.

Angar, Cem Yassim (TU)
Artelt, Sebastian (LA)
Aulehla, Dante (LA)
Axtmann, Dirk (TU)
Bachmann, Julius (TT)
Bauer, Charlotte (LA)
Bekker, Udo (LA)
Boutros, Anna Sophie (TU)
Cejka, Fabian (LA)
Engel, Theresa (TU)
Frohoff, Sonja (TU)
Frohoff, Valerie (TU)
Gholam, Moritz (TU)
Glauer, Caspar (LA)
Gresset-Bourgeois, Matteo (LA)
Gruhler, Peter (TT)

Hansman, Ayaka (LA)
Hansman, Kentaro (LA)
Hufnagel, Mika (LA)
Hunsmann, Arthur (TT)
Kaltsas, Nikolaos (LA)
Kramer, Sophia (LA)
Langlonis, Theo (TT)
Latz, Beatrice (LA)
Leitz, Maximilian (LA)
Lekander, Benjamin (TU)
Lupas-Borgovan, Luca (TT)
Oppenkowski, Sasha (TU)
Piro, Katerina (TU)
Rehmann, Alina (TT)
Schäfer, Paula Theresa (TU)
Schlicht, Leonie (LA)

Schmid, Carolina (HO)
Schmid, Valerie (HO)
Schmidt, Maximilian (LA)
Schuhmacher, Julian (HO)
Schuol, Marc (TE)
Steffen-Munsberg, Ralf (SV)
Straßheim, Marlene (TU)
Troch, Lennert (TU)
Ullmann, Therese (TU)
Weese, Maila (TU)
Weinmann, Tobias (TT)
Zeifang, Nicolas Felix (HO)
Zillich, Egon (TU)
Zimmer, Mika (TT)

HV=Hauptverein, HO=Hockey, IU=Inline/Ultimate, LA=Leichtathletik, LC=Lacrosse, SV=Ski/Volleyball, TE=Tennis, TT=Tischtennis, TU=Turnen
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Abteilungsleiter: Michael Schwarz, Theodor-Heuss-Str. 1 
 69221 Dossenheim, Tel. 06221/862532

Hockey

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe Freunde 
der Hockeyabteilung,

steigende Jugendzahlen und gemeldete 
Mannschaften in allen Alters- und 
Leistungsklassen für die kommende 
Feldrunde bringen es mit sich, dass der 
Trainer- und Betreuerstab im Rahmen 
der Kooperation mit dem HC Heidel-
berg vergrößert werden muss. Wir sind 
hier gemeinsam auf der Suche nach 
qualif izierten Kräften, die allerdings 
nicht „für umme“ zu bekommen sein 
werden. Auch im Rahmen unserer 
Abteilung bieten wir die Möglich-
keit einer Trainerausbildung an und 
können ab September 2016 innerhalb 
der TSG 78 eine FSJ-Stelle anbie-
ten, für die bis 15. April 2016 eine 
entsprechende Bewerbung an unsere 
Geschäftsstelle erfolgen muss. Ebenso 
benötigen wir für unsere Mannschaften 
entsprechend mehr Schiedsrichter aus 

dem Jugendbereich für die kommende 
Feldsaison. In anderen Vereinen muss 
jeder Jugendliche automatisch einen 
entsprechenden Lehrgang absolvieren. 
Meldungen bitte an die Trainer, an 
Christian Wilhelm (Jugendwart) oder 
direkt an mich (tsg78hockeyvors@
schwarz-do.de). Desweiteren wird das 
Kommunikations- und Informations-
wesen optimiert werden, um mach 
aufgetretene Irritation und Missver-
ständnisse zu vermeiden. Abschlie-
ßend bitte ich um Teilnahme an der 
Hauptversammlung unserer Abteilung 
am Freitag, 11. März 2016 um 18.00 
Uhr in der TSG Vereinsgaststätte Ro-
seto, da auch hier zukunftsweisende 
Entscheidungen zu treffen sind.

Michael Schwarz

Impressum

Rundschau der Turn- und Sportgemeinde Heidelberg 1878 e.V.,  
Geschäftsstelle Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg.
Der Zeitungspreis ist für Mitglieder im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Redaktion: Harry Kindermann
Layout & Satz: ponz.design Heidelberg
Redaktionsschluß: (für die nächste Ausgabe) 4.3.2016
Auflage z.Zt. 1100 Stück
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Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Hockey-Abteilung

An unsere Mitglieder ergeht hiermit die Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 11.03.2016 um 18.00 Uhr in der TSG -Ver-
einsgaststätte „Roseto“, Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Jahresbericht durch den 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Sportwartes
4.	 Bericht des Jugendwartes
5.	 Bericht des Kassenwartes
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung des Kassenwartes
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Neuwahlen
10.	Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis 04.03.2016 an den 1. Vor-
sitzenden, Michael Schwarz, zu richten.

5. Verbandsliga-Herren Halle

Als Tabellenführer nach zwei Spiel-
tagen, mit nur zwei Gegentoren in 

vier Hallenspielen, darf von unseren Her-
ren die Meisterschaft angepeilt werden. 
Zum Auftakt am ersten Spieltag gegen 
die Gastgeber in Heilbronn wusste man 
nicht so recht wie es laufen würde. Sta-
biles Abwehrverhalten und aggressives 
Pressing nahmen dem Gegner jede Mög-
lichkeit eines gezielten Aufbaus und so 
stand am Ende ein klares 3:1. Gegen den 
Vorjahresmeister VfB Stuttgart wurden 
vor der Halbzeit zwei Ecken genutzt und 
der Gegner über die gesamte Spielzeit 
komplett beherrscht. Das souveräne 5:1 
hatte viele Zuschauer in der Halle maß-
los erstaunt, da unsere Formation ohne 
Leistungsabfall, die gesamte Spielzeit 

dominierte. Der Spieltag in Aalen be-
gann gegen die Gastgeber mit einem 
Kaltstart, da man staubedingt erst kurz 
vor Spielbeginn eintraf. Einem sicheren 
2:0 Erfolg gegen die Gastgeber (nach 
Chancen gefühlt zweistellig), gab es im 
Spiel gegen den HC Pforzheim beim 
6:0 nur mit der Chancenverwertung zu 
hadern. Das Markus und Carsten zwei-
mal den Kasten sauber halten konnten, 
ist in der Halle äußerst bemerkenswert, 
aber auch ein Verdienst einer konzent-
rierten Mannschaftsleistung. Es ist zu 
hoffen, dass dies bei den ausstehenden 
Spieltagen in Stuttgart und Böblingen in 
kompletter Besetzung in ähnlich über-
zeugender Manier fortgesetzt werden 
kann.                        Michael Schwarz
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5. Verbandsliga - Herren
Platz	 Spiele		  Tore	 Punkte
1.	  TSG 78 Heidelberg	 4	 16	 :	 2	 12
2.	  HC Pforzheim	 6	 13	 :	 17	 10 
3.	  SV Böblingen 3	 4	 14	 :	 6	 8 
4.	  HC im TSG Heilbronn 2	 6	 15	 :	 15	 7 
5.	  ETSV Offenburg	 4	 10	 :	 9	 5 
6.	  VfB Stuttgart 3	 4	 15	 :	 9	 4 
7.	  TSV Riederich	 4	 9	 :	 20	 4 
8.	  J.S.K. Strasbourg HC	 4	 10	 :	 16	 3 
9.	  Suebia Aalen 2	 4	 3	 :	 11	 1

Oberliga-Weibliche Jugend B Halle
15.11.2015 in Mannheim: TSG 1878 Heidelberg – TSV Mannheim 2:1 / -Mann-
heimer HC I 0:10 / -Mannheimer HC II 3:0
29.11.2015 in Bietigheim: TSG 1878 Heidelberg – SSV Ulm 1:1 / -Stuttgarter 
Kickers I 1:2 / Bietigheimer HTC 0:1

Vorrunde
Platz	 Spiele		  Tore	 Punkte	
1.	 Mannheimer HC 1	 5	 57	 :	 1	 15	 
2.	 Bietigheimer HTC	 5	 14	 :	 3	 15	 
3.	 Mannheimer HC 2	 6	 7	 :	 15	 9	 
4.	 SSV Ulm	 5	 9	 :	 12	 7	 
5.	 TSG 78 Heidelberg	 6	 7	 :	 15	 7	 
6.	 HC Ludwigsburg 1	 5	 15	 :	 18	 6	 
7.	 HTC Stgt. Kickers 1	 6	 7	 :	 11	 6	 
8.	 TSV Mannheim	 5	 8	 :	 24	 6	 
9.	 HC im TSG Heilbronn	 5	 3	 :	 28	 0	

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.



14

Oberliga-Mädchen A Halle
14.11.2015 in Stuttgart: TSG 1878 Heidelberg – FT 1844 Freiburg 2:0 / -TSV 
Mannheim I 0:5 / -VFB Stuttgart I 3:0
28.11.2015 in Heidelberg: TSG 1878 Heidelberg – Mannheimer HC II 0:1 / -TSV 
Mannheim III 4:1 / -HC Ludwigsburg I 1:5

Grupe A
Platz	 Spiele		  Tore	 Punkte	

1.	 HC Ludwigsburg 1	 6	 30	 :	 8	 18	 

2.	 TSV Mannheim 1	 6	 37	 :	 5	 15	 

3.	 Mannheimer HC 2	 6	 14	 :	 11	 9	 

4.	 TSG 78 Heidelberg	 6	 10	 :	 12	 9	 

5.	 FT 1844 Freiburg 1	 6	 10	 :	 25	 9	 

6.	 VfB Stuttgart 1	 6	 7	 :	 21	 3	 

7.	 TSV Mannheim 3	 6	 4	 :	 30	 0	

Oberliga-Mädchen B Halle
29.11.2015 in Böblingen: TSG 1878 Heidelberg – Mannheimer HC II 0:1 / -HC 
im TSG Heilbronn 1:1 / TSV Mannheim I 0:3
13.12.2015 in Mannheim: TSG 1878 Heidelberg – FT 1844 Freiburg 1:2 / -HC 
Ludwigsburg I 1:3

Gruppe B
Platz	 Spiele		  Tore	 Punkte	

1.	 HC Ludwigsburg 1	 5	 18	 :	 4	 15	 

2.	 FT 1844 Freiburg	 5	 11	 :	 7	 10	 

3.	 TSV Mannheim 1	 5	 10	 :	 6	 7	 

4.	 HC im TSG Heilbronn	 5	 6	 :	 14	 7	 

5.	 Mannheimer HC 2	 5	 3	 :	 10	 3	 

6.	 TSG 78 Heidelberg	 5	 3	 :	 10	 1	

Verbandsliga-Mädchen B Halle
22.11.2015 in Heidelberg: TSG 1878 Heidelberg II – Mannheimer HC IV 0:1 / 
-HC Heidelberg II 0:2 / -TSV Mannheim II 1:4
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Gruppe C
Platz	 Spiele		  Tore	 Punkte	
1.	 Mannheimer HC 4	 6	 10	 :	 2	 15	 
2.	 HC Heidelberg 2	 6	 8	 :	 3	 10	 
3.	 HC Lahr	 6	 9	 :	 6	 10	 
4.	 TSG Bruchsal	 3	 8	 :	 1	 9	 
5.	 Mannheimer HC 3	 3	 5	 :	 1	 7	 
6.	 VfR Merzhausen 1	 3	 9	 :	 2	 6	 
7.	 AC Weinheim	 6	 4	 :	 11	 4	 
8.	 TSV Mannheim 2	 6	 6	 :	 14	 4	 
9.	 VfR Merzhausen 2	 4	 2	 :	 15	 1	 
10.	 TSG 78 Heidelberg 2	 3	 1	 :	 7	 0	

Verbandsliga-Knaben A Halle
21.11.2015 in Offenburg: TSG 1878 Heidelberg – HC Lahr 1:2 / -FT 1844 Frei-
burg 0:2 / - VFR Merzhausen 2:1
28.11.2015 in Mannheim: TSG 1878 Heidelberg – ETSV Offenburg 1:5 / - TSV 
Mannheim III 1:3

Gruppe B
Platz	 Spiele		  Tore	 Punkte	
1.	  HC Lahr	 6	 19	 :	 7	 14	 
2.	  ETSV Offenburg	 5	 20	 :	 6	 13	 
3.	  Mannheimer HC 4	 6	 19	 :	 11	 11	 
4.	  Karlsruher TV	 5	 13	 :	 8	 10	 
5.	  TSV Mannheim 3	 5	 18	 :	 9	 9	 
6.	  FT 1844 Freiburg	 5	 6	 :	 17	 4	 
7.	  VfR Merzhausen	 5	 4	 :	 11	 3	 
8.	  TSG 78 Heidelberg	 5	 5	 :	 13	 3	 
9.	  TSG Bruchsal	 6	 3	 :	 25	 1	

Knaben C Halle – Vorbereitungsturnier in Karlsruhe
TSG 78 Heidelberg – Karlsruher TV 2:1
Sehr erfolgreich starteten unsere jungen 
Wilden in die Hallensaison 2015/2016. 

Das erste Vorrundenspiel gegen den 
Gastgeber Karlsruhe konnten wir 2:1 
gewinnen. Nach einem etwas schläfrigen 
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Start und vielen vergebenen Torchan-
cen gelang uns der Siegtreffer erst 15 
Sekunden vor Schluss.
TSG 78 Heidelberg – Ludwigsburg 6:0
Gegen etwas jüngere Spieler konnten 
wir viel ausprobieren und dennoch sou-
verän gewinnen.
TSG 78 Heidelberg – Mannheimer 
HC 2:1
Das Endspiel gegen den Angstgegner 
Mannheim wurde zu einem Krimi. 
In der ersten Halbzeit zeigten beide 

Teams tolle Spielzüge. Die körperlich 
etwas robuster wirkenden Mannheimer 
schossen dann auch das 1:0 und dachten 
vielleicht schon an den Turniersieg, 
aber ohne den Kopf nur eine Sekun-
de hängen zu lassen, drehte unsere 
Mannschaft dieses Endspiel. In der 
Schlussphase waren wir dann sogar 
die bestimmende Mannschaft. Dickes 
Lob besonders für die Umsetzung der 
taktischen Vorgaben und den tollen 
Kampfgeist.                    Stefan Jech

Spielszene der Knaben C aus dem Endspiel gegen den Mannheimer HC

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Die stolzen Turniersieger vom Vorbereitungsturnier der Knaben C in Karlsruhe

Knaben D Halle - Spieltag in Heilbronn

Mit einer kleinen Truppe aus fünf 
Spielern und einem Schiedsrich-

ter machten wir uns nach Heilbronn 
auf. Als erste Mannschaft liefen wir 
in die schöne Schuttrainhalle ein und 
bezogen unsere Kabine. Die frühe 
Anreise hat sich gelohnt und das erste 
Spiel gegen Heilbronn I konnte die 
Mannschaft mit viel Laufbereitschaft 
und toller Abwehrleistung mit 7:5 
gewinnen. Etwas ausgepowerd ging 
es gegen den Mannheimer HC I ins 
zweite Spiel an diesem Tag. Die deut-
lich älteren Mannheimer lieferten uns 
ein gutes Match. Leider konnten wir 
die vielen Chancen vor den gegneri-
schen Toren nicht immer umsetzen, 
weshalb das Spiel mit 7:4 verloren 
ging. Nach einer Stärkung mit Sand-
wichs und Waffeln waren alle wieder 
frisch und spielbereit. Diesmal gegen 

Heilbronn III. Die Heilbronner hatten 
nur vier Spieler auf dem Platz und 
waren schon etwas angeschlagen, aber 
deswegen nicht weniger angriffslustig. 
Unsere Jungs beherrschten mit tollem 
Kampfgeist und schönen Spielzügen 
das Spielfeld souverän und freuten 
sich sehr über den deutlichen 10:2 
Sieg. Im letzten Spiel gegen TSV 
Ludwigsburg schlichen sich kleine 
Unkonzentriertheiten ein und nur durch 
viel Glück konnte der TSV Gegentore 
erzielen. Die Jungs ließen aber nicht 
locker und zeigten ein super Spiel, 
sodass wir mit 10:4 auch hier einen 
Sieg verbuchen konnten. Für jeden in 
der Mannschaft gab es zum Schluss 
noch ein kleines Geschenktütchen mit 
Spiel- und Süßzeug; hier kommen wir 
gerne wieder hin. Vielen Dank an euch 
und Eure Eltern.      Rainer Wollthan
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Trainingszeiten Hallensaison 2015/2016: Der Trainingsbetrieb findet im Sport-
zentrum Nord, Halle 2, Heidelberg-Handschuhsheim statt.
Anfänger: dienstags ab 16:30 Uhr / Mädchen D und Knaben D: dienstags ab 16:30 
Uhr / Mädchen C und Knaben C: dienstags ab 17:15 Uhr / Herren: dienstags ab 
20:15 Uhr.

Neue Zuständigkeit für Homepage/Internet - Berichte/Bilder/Anregungen an Rainer 
Wollthan, den neuen Mann für die elektronischen Medien: wollthan@me.com

Bei allgemeinen Fragen, können sich Interessierte an folgende E-Mail-Adressen 
wenden: Vorstand der Hockeyabteilung (tsg78hockeyvors@schwarz-do.de), Verein-
spresse (bernhardtstefan@aol.com), Förderverein (info@tsg78hockeyfoerdern.de) 

Zukunftswerkstatt der TSG 78 Heidelberg: Anregungen, Impulse, Ideen etc. sind 
nicht nur von Mitgliedern erwünscht. Die Anmeldung kann auf der Homepage für 
alle erfolgen, die Teilnahme am Forum ist ausdrücklich erwünscht.

Den Spendenstand für das Projekt „Kunstrasen“ kann man einsehen unter www.
hockeypark-heidelberg.de 

Hockey-Zubehör wie Mund- und Handschutz, sowie Schienbeinschützer kann man 
bei „Nicole Wilhelm Spiel & Sachen, Brückenstr. 34, 69120 Heidelberg (Öffnungs-
zeiten: dienstags bis freitags 11.00-18.00 Uhr und samstags 10.00-13.00 Uhr).

Alle Trainingsteilnehmer müssen nach drei Wochen angemeldet sein, da sonst 
kein Versicherungsschutz besteht!

Trainingshilfe: Gesucht werden nach wie vor Helfer für die Trainingsarbeit im 
Jugendbereich, die den Trainingsteams unterstützend zur Verfügung stehen!

Stefan Bernhardt

INFO – KURZ UND BÜNDIG – INFO – KURZ UND BÜNDIG – INFO – KURZ UND BÜNDIG – INFO
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Inline / Ultimate

Stellv. Abteilungsleiter: Harry Kindermann, hkindermann@gmx.de

Liebe Mitglieder,
wir haben vor einigen Jahren den För-
derverein Inlineskating der TSG 78 Hei-
delberg gegründet, um den Inlinesport in 
Heidelberg zu fördern. Als vorrangiges Ziel 
haben wir uns vorgenommen, den Ausbau 
des Inline-Platzes der TSG 78 Heidelberg 
voranzubringen – als erstes und wichtigstes 
Projekt wollten wir für Finanzmittel sorgen, 
die für ein Dach über dem Inline-Platz 
nötig sind. Im Jahr 2013 haben wir dazu 
ein Projekt ins Leben gerufen:„Ein Dach 
für die Lions“. Mehr Informationen gibt 
es dazu im Internet auf unserer Webpage: 
http://foerderverein-inlineskating-tsg78.de. 
Im letzten Jahr haben wir durch Spen-
den und Einnahmen bei verschiedenen 
Aktivitäten eine gute Ausgangsbasis 
geschaffen, um mit Hilfe der Stadt Hei-
delberg und des Badischen Sportbundes 
den Gesamtbetrag für eine sehr schöne 
Mehrzweckhalle aufzubringen, die auch 
von anderen Sportarten benutzt werden 
kann. Dafür wollen wir uns bei allen 
Helfern und Spendern bedanken!  

Nach ersten, sehr positiven Gesprächen 
mit dem Badischen Sportbund und der 
Stadt Heidelberg haben erste konkrete 
Schritte der Bauplanung  begonnen. Wir 
sind sehr zuversichtlich und hoffen den 
Bau in 2016 abzuschließen. Trotz des tollen 
Fortschrittes bei diesem Projekt, gibt es 
viele Möglichkeiten uns zu unterstützen: 
Sie können einfach Mitglied im Förderver-
ein werden, sich dort auch aktiv einbringen! 
Je mehr Leute bei uns mitmachen, Ideen 
haben und sich einbringen wollen, umso 
besser! Der Mitgliedsbeitrag beträgt 15,- 
Euro im Jahr und trägt natürlich damit 
auch finanziell zu unserem Ziel bei.

Wenn Sie an einer Platzpatenschaft inter-
essiert sind, Personen oder Firmen kennen, 
die sich finanziell an dem Projekt beteili-
gen möchten, Mitglied im Förderverein 
werden wollen oder einfach Fragen haben, 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf:  Tobias 
Dosch (tobias.dosch@gmail.com oder Tel. 
0151-53858599).

Natürlich freuen wir uns auch über jede Spende! Unser Spendenkonto ist bei der

Volksbank Kurpfalz eG 
DE55 6729 0100 0065 2656 05 

GENODE61HD3
Wir freuen uns auf eine baldige Überdachung und auf Ihre Unterstützung!

Der Vorstand des Fördervereins Inline-Skating der TSG 78 Heidelberg e.V.  
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Bürgerfest am 10. Januar 2016

Nachdem bereits in der RNZ das 
Auftreten der Ultimateabteilung 

zum Bürgerfest angekündigt wurde, 
hatten wir am 10.1.16 in den Campbell 
Barracks einiges zu tun. Während sich 
Bela, Louis, Linus und Lars um die 
„Wurfbude“, den Discgolfkorb und den 
Geschicklichkeitsparkur  im Außenbe-
reich kümmerten, hatten Marlin und 
Justus im Zelt beim Crepes-, Waffel- 
und Kaffeemachen alle Hände voll zu 
tun. Vielen Dank Anne-Karen für die 
Arbeit mit dem Teig. Der neu „eröffne-
te“ Stadtteil im Süden von Heidelberg 
wurde von den Besuchern mehr oder 
minder überrannt. Mit Unterstützung 
der Stadt Heidelberg hatten wir die 
Möglichkeit die schönen „Mein Hei-
delberg“- Frisbeescheiben an diejenigen 

zu verteilen, die den oben genannten 
Dreikampf durchgeführt hatten. Dem-
entsprechend hatten wir unseren Stand 
nicht nur mit dem TSG-Logo, sondern 
auch mit einer Menge Frisbeescheiben 
geschmückt. Ebenfalls zierte, unser im 
Wettbewerb „Sterne des Sports“ von der 
Volksbank Kurpfalz gewonnener Scheck 
über 1.500,- Euro, eine Pinwand. Als 
kleinen Dank an die jahrelange Betreu-
ung durch die Polizei bei „Heidelberg 
on Skates“ gab es bei uns Kaffee „fer 
umme“.
Die von uns ausgelegte TSG-Rundschau 
war innerhalb kürzester Zeit vergriffen. 
Alles in allem hat es uns eine Menge 
Spaß gemacht die TSG 78 und unsere 
Abteilung auf dem Bürgerfest zu prä-
sentieren.                        Martin Rasp
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Trainingszeiten der Abteilungen
Abteilung Hockey

Minis 5-7 J./ Anfänger DI 16.30-17.30
FR 15.30-17.00

SZN (Halle 2) Matthias Stammler HD / 86 25 04

Knaben D+C (Jg. 05/08) DI 16.30-18.00 SZN (Halle 2) Stefan Jech 01 63 / 7 34 65 54
Knaben B (Jg. 03/04) MO 19.00-20.00

DO 17.30-18.45
Pestalozzihalle
SZM

Reinhard Voth HD / 47 51 63

Knaben A (Jg. 01/02) MO 18.45-20.00 +
MI 19.45-20.45 oder
MO 20.00-21.00 +
DI 19.15-20.30

EI
Neckarhalle
Pestalozzihalle
SZN (Halle 2)

Christian Wilhelm HD / 48 01 35

Männl. Jugend B
(Jg. 99/00)

MI 20.15-22.00 +
MO 20.00-21.00 oder
DI 19.15-20.30

Neckarhalle
EI
SZN (Halle 2)

Martin Voth HD / 43 94 18

Mädchen B (Jg. 03/04) DI 18.00-19.15
DO 18.45-20.00
FR 18.15-19.00

SZN (Halle 2)
SZM
EI

Reinhard Voth HD / 47 51 63

Mädchen A (Jg. 01/02) DI 18.30-19.30
MI 18.30-19.45

EI
Neckarhalle

Reinhard Voth HD / 47 51 63

Weibl. Jugend B
(Jg. 99/00)

DI 19.30-21.00 +
MO 20.30-22.00 oder
DO 19.00-20.0

EI Martin Voth HD / 43 94 18

Herren DI 20.30-22.00 SZN (Halle 2) Martin Voth HD / 43 94 18

Abteilung Inline / Ultimate
Inline-Fun (4-10 J.) FR 17.30-19.00 Thaddengymnasium Manfred Rasp HD / 38 14 90
IL-Hockey Jgd. (8-18 J.) DI 17.00-20.00 Hölderlin-Gymn. Manfred Rasp HD / 38 14 90
IL-Hockey 2. Mann-
schaft

DI 17.00-20.00 Hölderlin-Gymn. Manfred Rasp HD / 38 14 90

IL-Hockey Freizeit MI 20.00-22.00 Bunsengymn. (oben) Manfred Rasp HD / 38 14 90
IL-Anfänger-Kurse Termine nach  

Absprache
TSG Sportpark Manfred Rasp HD / 38 14 90

Ultimate Frisbee  
(8-18 J.)

MI 17.00-18.30 TSG Sportpark Martin Rasp Tel. 01577-9303291

Abteilung Lacrosse
Damen (BL Süd) MO 19.00-21.00 

DO 19.00-21.00
TSG Sportpark Simon Gräber 01 76 / 22 85 34 94

Herren 
(BL Süd + LL BaWü)

DI + DO 19.00-21.00
SO 15.00-17.00

TSG Sportpark Simon Gräber 01 76 / 22 85 34 94

Jugend w (10-16 J.) MO 18.30-19.30 TSG Sportpark Simon Gräber 01 76 / 22 85 34 94

Abteilung Leichtathletik 
U8 + U10 - Jg. 07-09 DI 17.00-18.00

DO 16.30-17.45
KFG
TSG Sportpark

Christine Holstein 01 60 / 97 39 10 24

U10 + U12 - Jg. 04-06 MO 16.45-18.15
DI 18.00-19.30 
FR 17.00-18.30 

TSG Sportpark
KFG
Bunsengym. (oben)

Christine Holstein 
Lena Baum

01 60 / 97 39 10 24 
01 76 / 63 76 56 62

U14 + U16 - Jg. 00-03 MO 17.00-18.30
DO 17.00-18.30 
FR 18.30-20.00 

Bunsengym. (oben)
TSG Sportpark
Bunsengym. (oben)

Lena Baum
Marc Piera Secall

01 76 / 63 76 56 62
01 77 / 3 76 72 60

U18 + U20 - Jg. 97-00 MO 18.30-20.00
DI-DO ab 18.00
SA/SO n. Absprache

Bunsengym. (oben)
TSG Sportpark

Christian Maichle HD / 30 01 01

Aktive, Senioren  
Jg. 96-57 (M/W30-M/
W50) 

MO ab 18.00/18.30
DI-DO ab 18.00 
SA/SO n. Absprache

Bunsengymn.(oben) 
oder
TSG Sportpark

Christian Maichle HD / 30 01 01

Senioren ab M/W60 DI ab 20.00 
DO 16.30-17.30

KFG
TSG Kraftraum

Mike Weißenborn HD / 86 09 02
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Niebel
...alles was Mode und Sport ist!

Dossenheimer Landstraße 98
69121 Heidelberg
06221 - 65116-32
info@niebel-mode.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9.3o bis 19.oo Uhr
Sa         9.oo bis 17.oo Uhr
www.niebel-mode.de

 

- Gratis Kunden-Parkhaus

 - große Sportschuhabteilung

- Laufanalyse 

- Leih-Ski und Snowboards 
- Skiservice 
- Tennisschläger Bespannservice

- Kartenvorverkaufsstelle 

  der SAP-Arena u. TSG Hoffenheim

. .Running Walking Schwimmen

. .Rugby Fußball Tennis

. .Fitness Ski Boarding

. .Outdoor Inlineskating Rugby

.Handball Basketball  

.Badminton Tischtennis

. Wandern Gymnastik

Ihr SPORTPROFI
in Heidelberg

SPORTS

Abteilung Lacrosse
Langstreckler MO + MI ab 18.30

und n. Absprache
TSG Sportpark Marcus Imbsweiler HD / 48 48 11

Lauftreff DI + DO ab 18.00
SA/SO n. Absprache

TSG Sportpark Sonja Böhnisch HD / 47 28 78

Freizeitsport /Sportab-
zeichenvorbereit.

DI + DO  ab 18.00
SA ab 9.30

TSG Kraftraum
TSG Sportpark

Peter Frese HD / 37 34 75

Läufergruppe 50-Plus DI + DO ab 16.00 TSG Sportpark Klaus Ewald HD / 40 99 36
Walking + Muskel-
aufbau f. Frauen

DI ab 19.00 TSG Sportpark + 
Kraftraum

Heike Ponz HD / 4 33 22 02

Walking-Treff DI + DO ab 17.00 TSG Sportpark Ursula Weidig HD / 47 31 37
Damen-Wandergruppe Nach Absprache Herlinde Grabowski HD / 41 21 03

Abteilung Ski / Volleyball
VB Mixed-Gruppe  
„System Stockholm“

FR 19.30-21.30 Mönchhofschule Angela Fehlow HD / 43 65 93

VB Mixed-Mannschaft 
„Schnelles Helles“ 
(LL Nordbaden)

DI 20.00-22.00 Bunsengymnasium Steffen Grunz 06 21 / 82 68 06

VB Mixed-Mannschaft 
„Getümmel“  
(A-Klasse Pfalz)

DI 20.00-22.00 Tiefburgschule Steffi Maier HD / 84 08 52

Beachvolleyball Nach Vereinbarung TSG Sportpark Regina Männl 0 62 01 / 5 57 31

Abteilung Tennis
Info zur Abteilung /  
Gästekarten

Nach Vereinbarung TSG Sportpark Hermann Häfner HD / 47 03 21

Kurse / Trainerstunden 
Jugend und Erwachsene

Nach Vereinbarung TSG Sportpark Tennisschule
Rainer Becker 01 60 / 96 40 66 12
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Abteilung Tischtennis
Jugendtraining MI 18.00-19.30

FR 17.30-19.00
Landhausschule Tobias Vinke 01 76 / 22 51 18 98 

Erwachsene 
(Damen Kreiskl.-VL,), 
(Herren Kreiskl.-Bezkl.)

DI 18.00-22.00 
MI 19.30-22.00 
FR 17.30-22.00

Landhausschule Karl-Heinz Lauber HD / 33 39 06

Abteilung Turnen
Eltern-Kind-Turnen 
(1 - 3 Jahre)

DI 16.00-17.00
DI 17.00-18.00

Mönchhofschule 
(unten)

Marion Thöne

DO 16.00-17.00
DO 17.00-18.00

Mönchhofschule 
(unten)

Louisa Kuntz
FSJ Bennet Herrgen

Jungen und Mädchen 
(3 - 5 Jahre)

DI 16.00-17.00
DI 17.00-18.00

Mönchhofschule  
(oben)

David Rieß
Irene Weirich

Jungen und Mädchen 
(3 - 4 Jahre)

MO 16.10-17.00 Mönchhofschule 
(unten)

Nicole Endl
Franziska Kuhn

DO 16.00-17.00 Mönchhofschule  
(oben)

Karoline Kapp
Yasmina Müller

Carolina Cristobal

Jungen und Mädchen
(5 - 6 Jahre)

MO 17.00-18.00 Mönchhofschule 
(unten)

Nicole Endl 
Franziska Kuhn

DO 17.00-18.00 Mönchhofschule  
(oben)

Karoline Kapp
Yasmina Müller

Carolina Cristobal

Jungen und Mädchen 
(7 - 12 Jahre)

MO 18.00-19.30 Mönchhofschule 
(unten)

Nicole Endl
Franziska Kuhn

Geräteturnen Mädchen 
(8 - 15 Jahre)

DI 18.00-20.00
DO 18.00-20.00

Mönchhofschule  
(oben)

Eva Kortsch Anna Göbbel (DI)
Clara Müller (DO)

Yoga MO 17.30-19.00 Mönchhofschule  
(oben)

Margarete Monheim

Bauch-Beine-Po DI 20.00-21.15 Mönchhofschule  
(oben)

Christine Holstein

Body-Shape MI 18.00-19.30 Mönchhofschule 
(unten)

Tessie Weingartner

Fitness & Gymnastik DO 18.25-19.40 Mönchhofschule 
(unten)

Christine Holstein

Tai Chi Chuan / Qigong DO 19.45-21.15 Mönchhofschule 
(unten)

Dr. Mikiko Eswein

In Balance
(Ausgleichsgymnastik)

FR 16.00-17.00 Mönchhofschule (oben)Tessie Weingartner

Boule (für alle Mitglieder der TSG 78)
Freizeit DO ab 15.00

SA ab 9.30
TSG Sportpark Otto Maichle HD / 43 98 58

TSG 78 Sportpark, Tiergartenstraße 9-11, 69120 Heidelberg (Neuenheimer Feld)
Bunsengymnasium, Humboldtstr. 23, 69120 Heidelberg (Neuenheim)
Englisches Institut (EI), Rheinstr. 14, 69126 Heidelberg (Südstadt/Rohrbach)
Hölderlingymnasium, Plöck 40-42, 69117 Heidelberg (Altstadt)
KFG, Neckarstaden 2, 69117 Heidelberg (Altstadt)
Landhausschule, Landhausstr. 20, 69115 Heidelberg (Weststadt)
Mönchhofschule, Mönchhofstr. 18, 69120 Heidelberg (Neuenheim)
Neckarhalle, Mannheimer Str. 23/Maria-Probst-Straße, 69123 Heidelberg (Wieblingen)
Pestalozzihalle, Rohrbacher Str. 96, 69126 Heidelberg (Südstadt)
Sportzentrum Mitte (SZM), Rohrbacher Str. 102, 69126 Heidelberg (Südstadt)
Sportzentrum Nord (SZN), Tiergartenstr. 126, 69121 Heidelberg (Handschuhsheim)
Thadden-Gymnasium, Klostergasse 2, 69123 Heidelberg (Wieblingen)
Tiefburgschule, Kriegsstr. 14, 69121 Heidelberg (Handschuhsheim)
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Lacrosse

Abteilungsleiter: Patrick Schilling, patrick.schilling@gmx.de

Herren – Auf eine bessere Rückrunde  
im neuen Jahr

Leider ging die Hinrunde, auch wenn 
wir es zumindest zum Teil für die 

A Mannschaft so erwartet hatten, mit 
weiteren Niederlagen zu Ende. Für das 
Mannberger B Team gab es einen ver-
späteten Halloween-Schreck am ersten 
November Wochenende. Obwohl man an 
diesem Sonntag mit dem Ziel Punkte aus 
Ulm zu entführen gestartet war, schien 
diese Motivation bereits nach dem ersten 
Face-Off verloren gegangen zu sein und 
man verschlief das komplette 1. Quarter. 
Nach 20 Minuten stand es also bereits 
8:0 für Friedrichshafen/Ulm. Aus diesem 
verspäteten Halloween-Schreck erholte 
sich die Mannschaft leider nicht: 3:1 / 
3:0 / 3:0 gingen die weiteren Quarter aus. 
Endstand 17:1 für Friedrichshafen/Ulm.

Auch die zwei letzten Spiele der Sai-
son sollten für die B Mannschaft nicht 
erfolgreich sein, wenngleich eine klare 
Steigerung zum letzten Spiel zu sehen war. 
Mit leicht dezimiertem Aufgebot verliert 
Mannberg B trotz sehr guter Leistung 
6:10 gegen Konstanz. Im letzten Spiel der 
Hinrunde gegen Freiburg lag Mannberg B 
lange 1:6 hinten, die Spieler gaben aber 
nochmals alles und es gelang ihnen ein 
7:7 zum Ende der regulären Spielzeit zu 
erkämpfen. Leider verlor Mannberg B 

dann doch noch in der Nachspielzeit, 
aber was ein Kampf!
Für Mannberg A ging es am 2. Novem-
ber-Wochenende nach Würzburg. Nach 
einem frühen Ballbesitz der Würzburger 
fiel das erste Tor trotzdem für die auswärti-
ge Spielgemeinschaft. Die ersten Minuten 
und Spielzüge gehörten klar Mannberg 
A, die mit einer starken Defensive und 
ballsicheren Offensive angereist war. Nach 
dem ersten Quarter stand es 1:2. Das zweite 
Quarter gehörte dann den Würzburgern. 
Nach einigen gegnerischen Spielzügen 
und Alleingängen deren Angreifer konnten 
die Würzburger ihren Vorsprung auf ein 
7:3 ausbauen. Dass das Spiel erst nach 
80 Minuten vorbei ist, konnte man dann 
in der zweiten Halbzeit erleben. Nach 
der Halbzeitpause stand die Würzbur-
ger Defensive unsortiert und zusätzlich 
fehlende Kommunikation sorgten für die 
Anschlusstreffer der Mannberger bis zum 
zwischenzeitlichen Ausgleich von 7:7. 
Spätestens jetzt war klar, dass das Spiel 
zum Ende nochmals sehr spannend wer-
den würde. Am Ende stand es kurz vor 
Ablauf der regulären Spielzeit 9:9. Leider 
trafen dann 3,5 Minuten vor Schluss die 
Würzburger ein letztes Mal zum 10:9 
Zwischenstand, den sie bis zum Ende 
verteidigen konnten.
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Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt, 
verzögerte sich der Spielbeginn ge-
gen München am 22. November 2015 
aufgrund des spannenden Spiels der 
Landesliga Baden-Württemberg zwi-
schen der SG Mannheim/Heidelberg B 
und den Freiburg Pumas, das wie oben 
erwähnt von Freiburg in der Overtime 
entschieden werden konnte. Das erste 
Quarter war geprägt vom hohen Anteil 
des Ballbesitzes des HLC RW München. 
Dieser Trend sollte den roten Faden im 
gesamten Spiel bilden. Trotzdem gestaltete 
sich das erste Viertel als torarm. Erst in 
der 9. Minute schafften es die Münchner 
an unserer Verteidigung vorbei zukommen 
und das erste Tor zu erzielen. Mit dem 
Spielstand von 1:0 endete das erste Quar-
ter. Das zweite Quarter erwies sich dann 
als etwas torreicher, mit fünf Toren durch 
die Münchner und wohl dem schönsten 
Tor der Saison durch die Mannberger in 
der letzten Sekunde vor der Halbzeit-
pause. Somit stand es 1:6, ein durchaus 
aufholbares Ergebnis. Jedoch wurden 
die Münchener nach der Halbzeitpause 
stärker und stärker und die Mannberger 
verloren ihre Konzentration, wodurch 
ein klares 3:17 als Endergebnis auf der 
Tafel stand.

Trotz den vielen Niederlagen in dieser 
Hinrunde schauen wir zufrieden zurück, 
da wir durchaus auf Augenhöhe mit ei-
nigen Teams der 1. Liga spielen und von 
den Spielen gegen die besseren Gegner 
einiges lernen können.
Nach der abgeschlossenen Hinrunde wurde 
zwar offiziell die Winterpause eingeleitet; 
dies hinderte allerdings nicht alle ein 
selbständiges Training zu organisieren und 
so wurde fleißig bis tief in den Dezember 
weiter trainiert. Außerdem ging es für die 
Herren auch noch auf das TLT (Teuto 
Lacrosse Tournament), ein Box Lacros-
se Turnier (Hallen Turnier) in Bielefeld. 
Nach zwei Siegen gegen Victoria Berlin 
und die Wedding Boys aus Aachen und 
einer Niederlage gegen die Backcrease-
boys aus Köln standen die Heidelberger 
Herren im Halbfinale. Das Halbfinale 
sowie das Spiel um Platz 3 (die Revanche 
gegen die Backcreaseboys) verloren die 
Herren allerdings; dafür gewannen die 
Heidelberger Damen gegen Köln und 
belegten den 3. Platz.

Wir freuen uns im neuen Jahr wie immer 
auf die Rückrunde und werden alles da-
ran legen, ein paar mehr Siege als in der 
Hinrunde rauszuholen.

Die Herren und Damen der TSG erreichen den 4. und 3. Platz beim TLT in Bielefeld
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Leichtathletik

Abteilungsleiter: Sonja Böhnisch, Tel. 06221/47 28 78
 Trübnerstr. 40, 69121 Heidelberg

Schlagzeilen
•	 Jahreshauptversammlung am 16.02.2016
•	 Sieben beim Marathon

•	 Viele erfolgreiche Waldläufer
•	 Saisonabschlussfeier schön wie immer

Sieben beim Marathon
MI.- Erstmals seit längerer Zeit schick-
te die TSG 78 wieder eine namhaf-
te Gruppe an den Start eines großen 
Stadtmarathons. Anlass war die Vergabe 
der Deutschen Marathonmeisterschaf-
ten nach Frankfurt, das bekanntlich 

einen der schnellsten Kurse des Landes 
aufzuweisen hat. In der kombinierten 
Wertung M40/45 traten Roland Rohde, 
Oliver Maier, Andreas Engelhart und Erik 
Drollinger als Team an, dazu kamen mit 
Max Leible (MHK) und Martin Rütze 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 16. Februar 2016 findet um 19.00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung der Leichtathletik-Abteilung in der TSG-Gaststätte Roseto statt.

Vorläufige Tagesordnung
TOP 1	 Begrüßung
TOP 2	 Kurze Berichte der Abteilungsleitung
TOP 3	 Kassenbericht und Bericht der Revisoren
TOP 4	 Entlastung der Abteilungsleitung
TOP 5	 Neuwahlen (Abteilungsleitung, Revisoren und Ältestenrat)
TOP 6	 Änderungen und Termine 2016
TOP 7	 Verschiedenes

Beschlussanträge zur Tagesordnung müssen der Abteilungsleitung bis spä-
testens 09.02.2016 in schriftlicher Form vorliegen.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder bei dieser wichtigen 
Versammlung begrüßen zu können.                          Die Abteilungsleitung
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(M35) zwei jüngere Teilnehmer sowie in 
Laura Geiger (W30) eine Marathon-De-
bütantin. In den vergangenen Monaten 
war gemeinsam trainiert worden, ein 
Zuschuss der Sparkasse Heidelberg, 
für den wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken, tat sein Übriges zum 
„Teamfeeling“.
Für Außenstehende (soll heißen: in 
Heidelberg Gebliebene) war es eine 
spannende Sache, die Entwicklung des 
Rennens per Live-Tracking zu verfol-
gen. Oliver und Erik gingen am for-
schesten an, dicht gefolgt von Martin, 
Roland und Max. Andreas, ebenfalls 
bei seinem ersten Marathonstart, und 
Laura hielten sich strikt an ihre auf 
Sicherheit ausgerichtete Marschroute. 
Nach Halbmarathon bot sich folgendes 
Bild: Oliver in 1:22:10 h etwa 70 Meter 
vor Erik, eine Minute dahinter Roland 
und um jeweils 30 Sekunden versetzt 
Martin und Max. Also fast ein Laufen 
in der Gruppe … Andreas passierte die 
Halbmarathon-Marke nach 1:48:30 h, mit 
drei Minuten Rückstand folgte Laura.
Kurz nach km 25 aber änderte sich das 
Bild. Oliver bekam Wadenprobleme, 
wurde langsamer und zunächst von Erik 
eingeholt. Noch schlimmer erging es 
Martin, der nach abrupt auftretenden 
Rückenschmerzen das Rennen beenden 
musste. Nur in Klammern sei angemerkt, 
dass er drei Wochen zuvor den Heidel-

berger Trailmarathon als Gesamtzehnter 
in 3:37 h beendete … Ob das eine mit 
dem anderen zu tun hatte?
Martins Ausfall sollte allerdings der 
einzige an diesem Tag bleiben. Oliver, 
obwohl bald von Roland und Max über-
holt, kämpfte sich ins Ziel. Auch bei 
Roland wollten nicht alle Körperteile so 
wie er – Stichwort Achillessehne. Am 
Ende war es tatsächlich Max, der sich 
mit kluger Renneinteilung bis auf Platz 
2 hinter Erik vorschob. Weiter hinten 
zogen Andreas und Laura, die beiden 
Debütanten, ihr Programm bravourös 
durch.
Das Ziel in der Frankfurter Messehalle 
erreichte der Oldie als Erster: Erik, des-
sen Endzeit von 2:48:59 h (netto) eine 
neue persönliche Bestzeit bedeutete und 
in der M45 Meisterschaftsrang 17. Um 
gleich neun Minuten verbesserte Max 
(2:50:55 h) seine bisherige Bestzeit. Es 
folgten Roland in 2:51:25 h und Oliver 
in 3:00:25 h. Tolle Zeiten gab es für 
Andreas (3:42:05 h) und Laura (3:47:13 
h) bei ihrer Marathonpremiere.
Fehlt noch die Teamwertung. In der 
M40/45 belegten Erik, Roland und Oli-
ver einen hervorragenden Platz 5. Die 
Badische Bestenliste 2015 aber führt 
die TSG 78 ganz oben, an erster Stelle: 
Schneller als Erik, Max und Roland 
(8:31:19 h) war in diesem Jahr kein 
Verein – Glückwunsch!

Viele erfolgreiche Waldläufer
JD.- Die Meisterschaftssaison 2015 
endete diesmal im Wald. Zuerst bei 
den Baden-Württembergischen Meis-
terschaften in Ötigheim, wo Marcus 
Imbsweiler in der M45 souverän gewann. 
Danach kam noch die Rhein-Neck-
ar-Kreismeisterschaft in Mann-
heim-Rheinau, bei der das Altersspek-

trum der teilnehmenden TSGler zwi-
schen sechs und 76 Jahre umfasste. 
Fangen wir dem ältesten TSGler an. 
Rolf Blank gewann einsam die M75. 
In der Männer-Hauptklasse erreichten 
Marcus Imbsweiler, Bernhard Pfeifer 
und Oliver Maier die Plätze 3,4 und 5 
und gewannen die Mannschaftswertung. 
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Dies gelang auch der männlichen U20 mit 
Sören Krömer (2.), Maximilian Walter 
(3.) und Alexander Scheid (5.). Bei der 
weiblichen U20 lief Alissa Fink auf den 
Silberrang. Bei den SchülerInnen holte 
sich Bennet Krohn (M7) einen weite-
ren Kreismeistertitel und errang in der 
U10-Mannschaftswertung, zusammen 
mit Nils Benighaus (M9) und Lasse 
Dietrich (M8), die Bronzemedaille. Lasse 
verpasste mit dem 4. Platz nur knapp 
eine Medaille. Stolz und glücklich waren 
Emily Waidelich (W6) über die Bron-
zemedaille und Tosca Staub (W5) über 
ihre Urkunde für den 4. Platz. Unsere 

U10-Mädels, Audrey Gresset-Bourgeois, 
Nika Hieber (beide W9) und Lya Otto 
(W8) belegten als Mannschaft Platz 4. 
Silber gewann Lennart Krohn (M10) 
in der Einzelwertung, wie auch in der 
U12-Mannschaftswertung, zusammen 
mit Dante Aulehla und Elia Bloss (bei-
de M11). Anne Helli (W11) war unser 
schnellstes U12-Mädchen (4. Platz). 
In der Mannschaftswertung durfte sie 
sich, zusammen mit Coco Toth und Ani-
ka Harsch (beide ebenfalls W11) über 
Bronze freuen. Michael Barten (M12), 
als einziger Vertreter der U14 erreichte 
mit der fünftbesten Zeit das Ziel. 

Saisonabschlussfeier 2015
MI.- Dass das abgelaufene Jahr ein 
besonders erfolgreiches war, mag man 
als eine der üblichen Rückblicksfloskeln 
abtun. In unserem Fall aber hat diese 
Formulierung ihre Berechtigung, denn 
schon lange war die Abteilung nicht 
mehr so erfolgreich wie 2015. Das gilt 
vor allem für die Breite der erzielten 
Leistungen, von der Sprint- bis zur 
Ultradistanz, vom Senioren- bis zum 
Nachwuchssportler. Erfreulich auch, 
dass sich im lange darbenden Frauen-
bereich wieder etwas tut.
Zunächst aber wurde bei der Saison-
abschlussfeier im Marriott-Hotel das 
gesellige Zusammensein zelebriert. Wie 
immer konnte Abteilungsleiterin Sonja 
Böhnisch eine große Zahl von Mitglie-
dern begrüßen. Rückblickend auf das 
Sportjahr 2015, hob sie die Bedeutung 
unseres Halbmarathons für die Abteilung 
hervor, von dem wir sehr stark profitie-
ren, der aber auch personell erhebliche 
Ressourcen bindet. Dem Appell nach 
„Blutauffrischung“ folgten zum Glück 
eine ganze Reihe Mitglieder, die in 
den Bereichen Sponsoring, Verpflegung, 

Fahrradstaffel, Streckenabschnitte und 
Helferaquisition die bisherigen Bereichs-
leiter ersetzen bzw. die vorhandenen 
unterstützen werden.
Gute Tradition hat die Verleihung der 
Sportabzeichen durch Peter Frese, der 
mit 44 Auszeichnungen diesmal selbst 
unter den Jubilaren zu finden war. Wie 
immer konnte er auch diesmal eine grö-
ßere Geldspende für die Jugendarbeit 
übergeben. Besonders freute er sich 
über die deutlich gestiegene Zahl der 
erfolgreich absolvierten Prüfungen, ca. 
50 mehr als 2014. Anschließend konnten 
sich die Gäste an der Sportakrobatikshow 
der SVG Nieder-Liebersbach erfreuen.
Sportlicher Höhepunkt zum Abschluss 
der Veranstaltung war die Ehrung der 
Leichtathleten des Jahres, gleichzeitig 
ein Rückblick auf die Erfolge der Saison. 
Eine Jury um die Sportwarte Christian 
und Ursula Maichle hatte v.a. bei den 
Männern die Qual der Wahl. So muss-
ten Helmut Diehm, WM-Sechster und 
badischer Rekordhalter im Stabhoch-
sprung der M 75, sowie Maic Seegel, 
deutscher Vizemeister über 50 km und 
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Dritter der deutschen Jahresbestenliste 
im 24-Stunden-Lauf (238 km !), mit 
Platz 3 vorlieb nehmen. Auf den 2. 
Platz wurde Alexander Scheid gesetzt, 
der in 10,98 sec. über 100m so schnell 
war wie kein TSGler seit Jahrzehnten 
und über 200m Rang 14 bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften belegte. 
Zum Leichtathleten des Jahres wurde 
Marcus Imbsweiler gekürt, dem mit dem 
deutschen Meistertitel über 10 km Stra-
ße in der M45 in persönlicher Bestzeit 
(33:11 min) sein Saisonhighlight gelang.
Auch bei den Frauen war nach zweijäh-
riger Durststrecke das Podium wieder 
komplett besetzt. Dafür sorgten u.a. die 
Schülerleichtathletin des vergangenen 
Jahres Lilli Fischer mit der badischen 
Norm über 100m (W14) und Clara Schil-
tenwolf mit BLV-Bronze über 400m in 
der Halle (U 18), die gemeinsam Rang 3 
einnahmen. Auf Platz 2: Alissa Fink, ba-
dische Silbermedaillengewinnerin über 
400m Hürden (U 20), während Laura 

Geiger Silber in Baden-Württemberg 
über 3000m in der Halle (W30) holte 
– damit wurde sie TSG-Leichtathletin 
des Jahres.
Dass das Leistungsgefälle zwischen Her-
ren und Damen deutlich abgenommen 
hat, zeigte sich auch bei den Mann-
schaftsehrungen. Hier belegte nämlich 
das Langstrecken-Frauenteam um Laura, 
Sophia Möllinger und Doreen Lorscheid 
Rang 3 – dieselbe Platzierung wie beim 
Heidelberger Halbmarathon. Silber ging 
an die DMM-Mannschaft der Männer, die 
die Badische Vizemeisterschaft errang, 
an der auch unsere Jugend-Sprinter ihren 
erheblichen Anteil hatten, die ihrerseits 
Baden-Württembergischer Meister über 
4 x 400m wurden. Noch imposanter die 
Titelsammlung der Langdapper: Vom 
deutschen Vizemeister über 10 km in 
der M45 über Platz 5 beim Marathon 
(M40/45) bis zum Gesamtsieg beim 
Brüder-Grimm-Lauf und zwei badischen 
Rekorden.

Die geehrten Leichtathleten auf einen Blick (v.l.n.r.): Helmut Diehm, Lilli Fischer, Maic Seegel, Alissa Fink, 
Doreen Lorscheid, Martin Rütze, Philip Werner, Matthias Trumpp, Maximilian Walter, Sören Krömer, Chri-
stian Bullerkotte, Alexander Scheid, Simon Wegner, Oliver Maier, Marcus Imbsweiler und Christian Maichle
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DLV-Bestennadeln 2015 redlich verdient
CM/JD.- Das haben sich die Jungs der 
4x400m-Staffel. Denn trotz der wegen 
ihrer Studiengänge schweren Saison 
konnten sie sich (mit unseren drei TS-
G78ern Alexander Scheid, Daniel Cha-
tard und Sören Krömer sowie Karsten 
Müller aus Niefern) auf Platz 9 der 
DLV-Jahresbestenliste in der U20 lau-
fen, die 4x100m (mit Daniel und Alex) 
belegt Platz 24. In der U23 erreichte die 
4x400 Platz 19 und sogar in der Män-
nerrangliste kam man deutschlandweit 
noch auf Platz 35. Dort rangiert die 
10km-Straßenlauf-Mannschaft (Marcus 
Imbsweiler, Tobias Balthesen und Chris-
tian Bullerkotte) auf Rang 43 und die 

Marathon-Mannschaft (Erik Drollinger, 
Max Leible und Roland Rohde) sogar 
auf Rang 30. Durch Maic Seegel über 
100km (21.) und Alex (U20, jeweils 
44. über 200m und im Weitsprung) sind 
wir auch in Einzeldisziplinen vertreten.
In der Badischen Bestenliste führt die 
4x400m die Rangliste in der U20 an, 
ebenso wie bei den Männern Marcus 
Imbsweiler im Stundenlauf, Maic Seegel 
über 100km sowie die Marathon-Mann-
schaft. Mit Lennart Krohn (Hoch, M10) 
steht erstmals seit vielen Jahren wieder ein 
Schüler der TSG 78 ganz oben in Baden. 
Die Senioren erreichten 13mal Rang 1, 
davon allein Marcus Imbsweiler viermal.

im TSG 78 – Sportpark

Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg
Tel. 0 62 21 / 40 94 80

Täglich wechselndes MITTAGSMENÜ

Dienstag, Donnerstag und Freitag abends
MENÜANGEBOT

Aktuelles von und aus der weiten Welt der TSG78-Leichtathletik finden Sie 
/ findest Du auf unserer Internetseite www.tsg78-hd.de/leichtathletik/news.
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Ski /Volleyball

Abteilungsleiter: Volker Herrmann
 Tel. 06221/436593, mail@vherrmann.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir Euch zur Jahreshauptversammlung der Ski- und Volley-
ballabteilung am Donnerstag, den 3. März 2016 um 20.00 Uhr in der 
TSG-Gaststätte Roseto ein.
2016 stehen wieder Wahlen an, daher ist die Tagesordnung zu Beginn von 
den Formalien geprägt.

Tagesordnung

TOP 1	 Bericht der Abteilungsleitung über die Aktivitäten des vergange-
nen Jahres

TOP 2	 Kassenbericht und Bericht der KassenprüferInnen

TOP 3	 Entlastung der Abteilungsleitung

TOP 4	 Neuwahlen

TOP 5	 Berichte der Teams

TOP 6	 Aktivitäten im laufenden Jahr

TOP 7	 Sanierung Beachplätze 

Eine weitere schriftliche Einladung erfolgt nicht (außer per Mail). Anträge/
weitere Tagesordnungspunkte bitte bis zum 21.02.2016 schriftlich bei der 
Abteilungsleitung einreichen.

Angekommen in der Halle

Nach der tollen Beach-Saison ist 
uns der Umstieg auf die Halle 

etwas schwer gefallen, aber inzwischen 
sind wir hier angekommen und freuen 

uns, dass wir den Bällen nicht ewig 
nachlaufen müssen, sondern dass sie 
automatisch von der Wand (oder Decke) 
zurück kommen!                              vh
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„Getümmel“ - 3. Spieltag am 14.11.2015 in Haßloch

Mit Minimalbesetzung zu sechst 
sind wir (Alessandra, Ruby, Stef-

f i, Heiko, Ralf und Stefan P.) Richtung 
Haßloch in der Pfalz aufgebrochen. 
Nach unseren vier gewonnenen Spielen 
bisher waren wir aber trotzdem opti-
mistisch.  Im ersten Spiel gegen Bad 
Dürkheim konnten wir den ersten Satz 
relativ problemlos gewinnen. Leider 
hat sich Ralf gleich im zweiten Satz 
die Wade gezerrt und ist ausgefallen. 
Glücklicherweise war inzwischen noch 
Vici eingetroffen und konnte einsprin-
gen. Der zweite Satz ging dann zwar 

verloren, aber trotzdem haben wir am 
Ende 3:1 gewonnen. Das zweite Spiel 
mussten wir pfeifen und danach waren 
fast alle müde und verfroren und das 
Wiederaufwärmen war richtig mühsam. 
Gegen die sehr stark abwehrenden 
Haßlocher sind wir dann auch nicht 
mehr richtig ins Spiel gekommen und 
haben im ersten Satz ganz knapp mit 
25:27 verloren. Das hat uns dann 
noch mehr ab- und die Gegner auf-
gebaut und zum Schluss hieß es dann 
3:0 für Haßloch.                    Steff i

„Schnelles Helles“– 5. Spieltag  
am 19.12.2015 in Heidelberg

Am Samstag fand das Spitzenspiel 
der ersten beiden Tabellenplatz-

halter der Landesliga Nord in der 
Pestalozzi-Halle beim Gastgeber HTV 
Heidelberg statt. Besonders gespannt 
waren wir auf unser erstes Spiel gegen 
VSG Helmstadt, den derzeitigen Ta-
bellenführer. Wegen einer Muskelver-
letzung beim Aufwärmen eines VSG 
Spielers mussten wir aber das Spiel 
gegen den HTV Heidelberg vorziehen. 
Im Spiel gegen unseren Lokalrivalen 
HTV Heidelberg konnten wir unse-
re Stärken wieder ausspielen. Trotz 
des ersten verlorenen Satzes hatten 
wir das Spiel gegen HTV Heidelberg 

fest im Griff und gewannen am Ende 
verdient 3:1. 

Beim Spiel gegen VSG Helmstadt blieb 
es bis zum Schluss spannend. Es be-
gegneten sich zwei Mannschaften auf 
Augenhöhe. Erfahrung, Kampfgeist 
und der Wille zum Sieg zeichnen beide 
Teams aus. Da es kein Unentschieden 
im Volleyball gibt, konnte am Ende un-
sere Mannschaft den Sieg im Tie-Break 
gewinnen. Es spielten Anahi, Christine, 
Karine, Sara, Arjen, Laurent, Steffen 
und Arno. 

Wir gehen nun gestärkt auf dem zweiten 

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Tabellenplatz in die kurze Winterpause 
und freuen uns auf viele gute Spiele 
in der zweiten Hälfte unserer Liga-
runde. Wir wünschen allen Freunden 

und ehemaligen Mitspielern unserer 
Mannschaft ein gesundes erfolgreiches 
Neues Jahr 2016.                        Arno

Die Ergebnisse im Einzelnen:

VSG Helmstadt - TSG Heidelberg 
(21:25, 18:25, 25:16, 25:17,25:15,13:15) 2:3

TSG Heidelberg - HTV Heidelberg 
(18:25, 25:18, 25:17, 25:14) 3:1

 VSG Helmstadt– HTV Heidelberg 
(25:16, 22:08, 25:22) 3:0

Tabellenstand zur Winterpause 2015/2016

1.	 VSG Helmstadt 	 10	 8	28:10	 25 

2.	 TSG 78 Heidelberg 	 10	 7	24:16	 20 

3.	 TV Viernheim 	 6	 6	18:7	 16 

4.	 VfK Diedesheim 	 8	 4	15:15	 12 

5.	 ASV Eppelheim 2 	 6	 4	15:11	 11 

6.	 TSV 1846 Mannheim 	 8	 3	13:16	 10 

7.	 Heidelberger TV 	 8	 2	11:21	 6 

8.	 TV MA-Rheinau 2 	 8	 1	9:22	 4 

9.	 ASC MA-Feudenheim 	 8	 1	7:22	 4
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Tennis

Abteilungsleiter: Hermann Häfner, Friedensstr. 26
 69121 Heidelberg,	 Tel. 06221-470321 
 	 Email: tsg78-tennis@web.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 11. März 2016 um 20.00 Uhr findet in der TSG-Gaststätte 
Roseto, Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg die Jahreshauptversammlung 
der Abteilung Tennis statt.

Tagesordnung

1.	 Begrüßung

2.	 Totengedenken

3.	 Jahresbericht zum sportl. u. gesellschaftl. Ablauf des vergangenen 
Jahres

4.	 Kassenbericht u. Bericht der Kassenprüfer

5.	 Entlastung des Abteilungsleiters u. seiner Mitarbeiter

6.	 Informationen, Termine u. geplante Veranstaltungen 2016

Anträge zur Tagesordnung sind gemäß § 11 Nr. 2 der Abteilungssatzung 
spätestens acht Tage vor der Versammlung beim Abteilungsleiter schriftlich 
einzureichen.

Liebe Mitglieder,
herzlich Willkommen im Jahr 2016. Es 
erwartet uns eine tolle Saison, in der 
wir wieder versuchen, durch unsere 
Aktivitäten rund um den gelben Ball 
unseren Verein lebendig zu halten. 
Doch bevor wir auf die neue Saison 
blicken, sei unser Adventsturnier vom 
28.11.15 erwähnt. Wieder einmal fanden 

sich viele Tennisfreunde zusammen und 
erfreuten sich an der gemeinsam ver-
brachten Zeit auf dem Platz und beim 
Gläschen Glühwein. 

Ein Mitglied brachte eine Bekannte 
mit, die den Abend wie folgt erlebte: 
„Ein leidenschaftlicher Tennisspieler 
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lud mich ein, doch einfach mit zum 
Adventsturnier zu kommen, es mache 
nichts, wenn ich kein Tennis spielen 
könne. Es seien nette Leute da, mit de-
nen ich mich unterhalten könne. Auch 
für Verpflegung sei gesorgt.
Also bin ich einfach mal mitgekommen 
und habe mich in die Zuschauer Loge 
gesetzt. Es war sehr spannend, Euer Spiel 
zu beobachten. Da wurde teils inbrünstig 
vor jedem Aufschlag ein Kampfschrei 
losgelassen. Die Bälle wurden hin- und 
hergefetzt, dass mir ganz schwindelig 
wurde! Bewundernswert. Ich selbst habe 
null Ballgefühl. 
Zwischendurch konnte ich meine anstren-

gende Zuschauertätigkeit für eine kleine 
Stärkung unterbrechen. Ausgesprochen 
wohltuend und schmackhaft war der Kä-
sekuchen. Aber auch der Glühwein war 
nicht von schlechten Eltern. Ich wurde 
mit großer Herzlichkeit aufgenommen 
und es ergaben sich interessante Gesprä-
che. Tinas Trompetenspiel versetzte mich 
in weihnachtliche Stimmung. Fazit: Es 
war ein wunderschöner Abend mit Euch 
Tennisspielern! Vielen Dank für alles!“

Damit alle das Jahr 2016 rechtzeitig 
planen können, soll die nachfolgende 
Tabelle einen ersten Terminüberblick 
geben:

11. März 2016 Jahreshauptversammlung 20.00 Uhr

19. März 2016 Arbeitseinsatz 11.00 Uhr (je nach Witterung, bitte 
Aushänge / Homepage beachten)

26. März -  
02. April 2016

Saisonvorbereitung Mallorca (Organisation und Info 
siehe www.rainerbecker-tennis.de)

02. April 2016 Arbeitseinsatz 11.00 Uhr (je nach Witterung, bitte 
Aushänge / Homepage beachten)

03. April 2016 Saisoneröffnung (je nach Witterung, bitte Aushänge / 
Homepage beachten)

15. - 17. April 2016 DTB-Jugendranglistenturnier „Rainer-Becker-Open“

21.- 28. Mai 2016 Tenniscamp am Gardasee (bereits über 40 Teilneh-
mer)

Mai-Juni-Juli Mannschaftspiele aller Alterklassen

August Mixed-Runde

10. September 2016 Tennis (15.00-18.00 Uhr) & Grillfest (ab 18.00 Uhr)

09. Oktober  2016 Absackerturnier 14.00 Uhr

05. November 2016 Arbeitseinsatz (alle Plätze) 11.00 Uhr

26. November 2016 Adventsturnier 18.30 Uhr, Treffpunkt Tennishalle

Ich würde mich freuen, wenn wir uns bei oben genannten Terminen sehen. 
Hermann Häfner, 1. Vorsitzender
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Tischtennis

Abteilungsleiter: Inge Bauer, Heidelberger Straße 33
 69126 Heidelberg, Tel. 06221/372061

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 16. Februar 2016 um 19.00 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung der Abteilung Tischtennis in unserer Trainingshalle 
(Landhausschule - Kaiserstr./ Ecke Landhausstr., 69115 Heidelberg - 
Weststadt) statt. 
 
Tagesordnung:
1.	 Bericht der Abteilungsleitung
2.	 Berichte der Mannschaften 
3.	 Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers sowie Entlastung des 

Kassenwarts
4.	 Wahlen: Schriftführer und Stellvertretung Abteilungsleitung
5.	 Planung Aktivitäten/Veranstaltungen 2016 (Ausflüge, Grillfest, 

Weihnachtsfeier u. a.)
6.	 Sonstiges
 
Zu der Versammlung sind alle Mitglieder der TT-Abteilung herzlich eingela-
den. Anträge zur Tagesordnung sind bis 9.2.2016 bei der Abteilungsleitung 
schriftlich einzureichen.                              Inge Bauer, Abteilungsleiterin 

Liebe Tischtennisfreunde,
wie immer ist die Hinrunde Anfang De-
zember zu Ende gegangen. Alle freuen 
sich dann erst einmal auf die spielfreie 
Zeit, fiebern aber dann doch auch schon 
wieder der Rückrunde entgegen. Hier 
schon mal ein paar Zahlen als Fazit 
der Hinrunde: 2 - 1 - 5 - 8 - 8 – 1 - 6. 
Dies sind es die Tabellenplätze unserer 
Damen- und Herrenmannschaften sowie 

unserer Schülermannschaft (in der Rei-
henfolge der nachfolgenden Berichte). 
Unter anderen bedeutet dies, dass wir 
zwei Herbstmeister stellen und einen 
Vizeherbstmeister. Herzlichen Glück-
wunsch! 
An dieser Stelle wünschen wir auch 
noch allen Mitgliedern der TSG ein 
gutes, zufriedenes und gesundes 2016!
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Neuzugänge

Unsere Neuzugänge zur Hinrunde 
(Kathrin Weigelt, Robin Kreutel, 

Thomas Maier, Werner Apfel, Christi-
an Moh und Nikolai Ufer) haben sich 
hervorragend in die einzelnen Mann-
schaften/in die Abteilung integriert und 

dies nicht nur aus sportlicher, sondern 
auch aus menschlicher Sicht! 
Als neue Spieler begrüßen wir recht herz-
lich Chenchen Zhu und Gönenc Mogol, die 
beide in Rückrunde in der 3. Mannschaft 
spielen werden.                 K.-H. Lauber

1. Damenmannschaft (Verbandsliga)

Mit der Hinrunde kann die 1. Da-
menmannschaft insgesamt sehr 

zufrieden sein. Sieben Siege stehen zu 
einer Niederlage und einem Unentschie-
den. Damit befindet sich die Mann-
schaft mit 15:3 Punkten mit einem guten 
Punktepolster sicher auf dem zweiten 
Tabellenplatz. Besonders hervorzuheben 
ist die Leistung der neuen Nummer 1 
der Mannschaft, Kathrin Weigelt, die 
nur ein Spiel verloren hat (23:1). Aber 
auch der Rest der Mannschaft konnte 
mithalten und weist ein ausgeglichenes 
Spielverhältnis auf. Einziger Wermut-

stropfen dieser Saison ist sicherlich das 
Unentschieden gegen die Mannschaft 
des TTC Reihen, gegen die die 1. Da-
menmannschaft in der Vergangenheit 
konsequent Probleme hatte und auch 
dieses Mal keinen Sieg verbuchen konn-
te. Die Niederlage (8:5) gegen den Ta-
bellenersten TTC 1946 Weinheim II war 
knapp, konnte aber letztendlich nicht 
verhindert werden. Für die Rückserie 
erhofft sich die Mannschaft, den zwei-
ten Tabellenplatz zu verteidigen und 
damit einen Relegationsplatz ergattern 
zu können.                 Manon Hennies

2. Damenmannschaft (Bezirksklasse)

Ohne Niederlage holte sich unsere 
2. Damenmannschaft verdient die 

Herbstmeisterschaft!
Nachdem wir nach gut einem Jahr Pause 
wieder an der Verbandsrunde teilneh-
men, mussten wir leider in der untersten 
Klasse, der Bezirksklasse starten. Ziel ist 
ganz klar der Aufstieg in die Bezirksliga. 

Es spielten: Manon Hennies 3:0 (Danke 
das du uns aus hilfst!), Katrin Scherff 
17:1, Christiane Gomer 6:0 (Schön das 
du wieder spielst!), Christa Müller 13:2, 
Nicoletta Wallenwein 9:3.
Ich denke, wenn wir weiter so viel Spaß bei 
unseren Spielen haben, werden wir unser 
Ziel bestimmt erreichen.    Christa Müller

1. Herrenmannschaft (Bezirksklasse)

Nachdem der Start mit 2:8 Punkten 
denkbar schlecht verlief, konnte die 

Mannschaft sich nach und nach steigern 
und drei Siege in Folge gegen Konkur-
renten um den Klassenerhalt einfahren. 
Auch im letzten Spiel gegen Wiesloch 
sah es so aus, als sollte die Siegesserie 

fortgesetzt werden. Jedoch reichte eine 
6:1-Führung nicht aus, sodass am Ende 
nur ein 8:8 zu Buche stand. So steht man 
nach der Hinrunde auf einem 5. Platz mit 
ausgeglichenem Punktekonto, der Abstand 
zu den Abstiegsplätzen beträgt aber nur 
drei Punkte. Durch den berufsbedingten 
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Abstand von Spitzenspieler Masato, muss 
man sich auf eine harte Rückrunde ein-

stellen um den angestrebten Klassenerhalt 
zu sichern. Tobias Vinke

2. Herrenmannschaft (Kreisliga)

Mit  zwei Siegen, drei Unentschieden 
und vier Niederlagen schließt die 

2. Herrenmannschaft die Hinrunde ab. 
In der Tabelle nehmen sie den 8. Platz 
ein, was im Großen und Ganzen eine 
gute Ausgangsposition für die Rückrunde 
darstellt. Zum Abstiegsplatz (Tabellenplatz 
10.) sind fünf Punkte Unterschied zu den 
Tabellennachbarn nach oben sind es nur 
ein bzw. zwei Punkte. Somit dürfte diese 
Saison der Klassenerhalt möglich sein. 

Die Leistung der Mannschaft ist diese 
Saison sehr gut, gemessen an den letzten 
zwei Aufstiegen in der Kreisliga, wo die 
Mannschaft recht Chancenlos nach einem 
Jahr in der Kreisliga abgestiegen ist.

Zu Rückrunde müssen zwei Spieler in der 1. 
Mannschaft aufrücken (Sascha Hafner und 
Robin Kreutel), für sie rücken zwei Spieler 
aus der 3. Mannschaft auf (Thomas Maier 
und Paul Neumann).          K.-H. Lauber

3. Herrenmannschaft (Kreisklasse A)

Das Jahr 2015 ist beendet und damit 
auch die Hinrunde in der Kreisklas-

se A im Bezirk Heidelberg, in welcher 
die dritte Herrenmannschaft der TSG 78 
erneut startete, mit dem Ziel die Klasse 
zu halten. In Bestbesetzung startend und 
stark aufspielend, konnten sich dann auch 
sogleich wichtige Siege gegen den TSV 
Rettigheim II und die SV 02 Altneudorf 
geholt werden. Davon beflügelt gelang es 
dem Team dann sogar scheinbar deutlich 
stärkere Gegner vor eine Herausforde-
rung zu stellen. Auch wenn am Ende die 
TV Dielheim II und die SG-Heidelberg/
Rohrbach als Sieger hervorgingen, zeigten 
die knappen Ergebnisse von 7:9 doch, in 
welchem ausgeglichenem Zustand sich die 
dritte Staffel der Kreisklasse A befindet. 
Nach diesen beiden knappen Niederlagen 
gelang es gegen den TTV Mühlhausen VIII 
wieder einen Punkt zu sichern, indem man 
sich unentschieden trennte. Auch wenn 
danach die letzten beiden Spiele der Hin-
runde verloren wurden, stimmt ein Blick 
auf die Tabelle versöhnlich: Die Mannschaft 

um Neuzugang und Nummer 1 Thomas 
Maier überwintert auf dem achten Platz. 
Dass der damit verbundene Abstand zum 
Abstiegsplatz hoch verdient ist, verdeut-
licht auch ein Blick auf  die Differenz der 
Gesamtspiele, nach der man sogar auf dem 
sechsten Platz stehen würde. 
Aufgrund von Vereinsabgängen ist auch die 
dritte Mannschaft zur Umstrukturierung 
hinsichtlich ihrer Aufstellung gezwungen. 
Dies bedeutet auf der einen Seite den – durch 
hervorragende Leistungen hoch verdien-
ten – Abgang von Thomas Maier und Paul 
Neumann in die zweite Herrenmannschaft 
und auf der anderen Seite eine Verstärkung 
aus den Reihen der vierten Mannschaft 
sowie zwei Neuzugängen (Chenchen Zhu 
und Gönenc Mogol).  Das es sich dabei 
keinesfalls um bloße Lückenfüller han-
delt, bewiesen u. a. Karl-Heinz Lauber 
oder Gerald Heisig in ihrer Funktion als 
Ersatzspieler und trugen mit ihren positiven 
Hinrundenbilanzen ebenfalls ein gehöriges 
Stück zu den Erfolgen bei.
Aber nicht nur am Tischtennistisch be-
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wies die Herrenmannschaft im Jahr 2015 
Standhaftigkeit. Auch jenseits der Platte 
nutzte man die eine oder andere Gele-
genheit um die Trink- und Feierfestigkeit 
zu demonstrieren. Egal ob bei Ausflügen 
ins Billardlokal, an die Minigolf-Bahn 
oder den abteilungsinternen Sommer- und 
Weihnachtsfeiern, stets herrschte eine aus-
gelassene und gesellige Stimmung.

Alles in allem blickt man also recht zu-

frieden auf das Jahr 2015 zurück und 
vorsichtig optimistisch  auf das kommende. 
Auf Grund der günstigen Ausgangslage 
darf man weiterhin hoffen die selbst ge-
steckten sportlichen Ziele, d.h. den Klas-
senerhalt zu erreichen, ohne das dabei die 
Gemütlichkeit verloren geht. In diesem 
Sinne wünschen wir allen Vereinsmitglie-
dern, in Anlehnung an die Topnation des 
Tischtennis (China), ein erfolgreiches Jahr 
des Affen!                         Felix Köhn

4. Herrenmannschaft (Kreisklasse C)

Mit acht Siegen und nur einer Niederla-
ge ist die Mannschaft Herbstmeister 

geworden und hat so die Erwartungen voll 
und ganz erfüllt. Wobei wir erst recht spät 
die Tabellenführung übernommen haben. 
Um genau zu sein, war dies erst im vorletzten 
Spiel, wo wir den bis dato Tabellenersten, 
den TB 09 Dilsberg nach einem harten 
Kampf mit 6:4 bezwingen konnten. Dies war 
zudem unser knappster Sieg, alle anderen 
Spiele gingen in der Regel 7:3 oder 8:2 aus. 
Im Einzelnen waren dies noch folgende 
Spiele: gegen SG Heidelberg-Neuenheim 
VII 8:2. gegen TSG 78 Heidelberg IV 
7:3 und gegen FC Schatthausen III 10:0 

(kampflos). Das Geheimnis unseres Erfolgs 
ist nicht nur in der Spielstärkere unserer 
gesamten Mannschaft zu sehen, sondern 
auch in dem Teamgeist, wo jeder jeden 
unterstützt. Hier noch zwei  herausragende 
Bilanzen: Werner Apfel 14:0 und Werner 
Apfel/Mario Serpi im Doppel 7:0.

Nahezu unverändert kann die Mannschaft 
in die Rückrunde starten. Gerald Heisig 
spielt in der Rückrunde in der 3. Mann-
schaft. Mannschaftsintern gab es eine 
Umstellung. Werner Apfel spielt jetzt im 
vorderen Paarkreuz und Mario ist ins hinter 
Paarkreuz gewechselt.         K.-H. Lauber

Schüler-/Jugendbereich

Zum Abschluss der Hinrunde konnte 
ein ordentlicher 6. Platz erreicht 

werden. Hätte es im vorletzten Spiel 
gegen Dossenheim II (2:6) mit etwas 
Glück zu einem Sieg gereicht, hätte 

dies den Aufstieg in die Kreisliga zur 
Rückrunde bedeutet. So verbleibt man 
in der Kreisklasse und hat realistische 
Chancen um die ersten Plätzen mitzu-
spielen.                           Tobias Vinke

Abteilungsweihnachtsfeier 2015

Diesmal fand die Weihnachtsfeier im 
Ristorante Pizzeria Roseto statt, zu 

der über 20 Personen den Weg fanden. 
Auch ohne „Wic hteln“ haben wir einen 
schönen gemeinsamen Abend verbracht. 

Haben uns das gute Essen schmecken 
lassen, die Hinrunde besprochen und viel 
gelacht. Alles in Allem war es wieder 
eine gelungene Veranstaltung.

K.-H. Lauber
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Turnen

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Turnabteilung

Am Dienstag, den 8. März 2016 um 18.00 Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung der Turnabteilung in der TSG-Geschäftsstelle (Tiergar-
tenstr. 9, 69120 Heidelberg) statt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte der Bereichsleiter
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung
6.	 Neuwahlen: Abteilungsleitung, Stellvertreter/in, Schatzmeister/in, 

ein/e Kassenprüfer/in
7.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung bitte bis 1. März 2016 in der TSG-Geschäfts-
stelle einreichen.

Liebe Turnmitglieder,
in der Woche vom 7.-10. 
Dezember 2015 besuchte 
der Nikolaus die Turn-
stunden der Kinder und 
brachte allen eine kleine 
Überraschung mit.  Hier 
die Gruppe der 5-6 Jäh-
rigen donnerstags von 
17.00-18.00 Uhr mit den 
Übungsleiterinnen Ka-
roline Kapp und Sarah 
Steinmann.
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In den Faschingsferien vom 8. - 12. Februar 2016 sind die Turnhallen geschlossen, 
der Trainingsbetrieb findet daher nicht statt. Über weitere Schließtage seitens der 
Schule informieren wir Sie auf der Homepage oder per Aushang in der Turnhalle.

Geräteturnen – Jahresrückblick und Ausblick 2016
2015 war für die Geräteturner der TSG 
78 ein ausgesprochenes erfolgreiches 
Jahr. Im November 2014 gründeten wir 
mit erst 13 Turnerinnen eine zweite 
Turngruppe. Jetzt, ein Jahr später trai-
nieren in den verschiedenen Gruppen 
fast 30 Mädchen im Alter von 8-15 
Jahren fleißig Woche für Woche die 
Grundlagen des Turnens. 
Und das ist nicht so einfach, wie man 
sich das vorstellen mag. Da reicht es 
nicht einfach ein Rad zu machen, die 
Trainer wollen gerade Beine und ge-
streckte Zehenspitzen sehen! Und als 
wäre das noch nicht schwer genug gilt 
es auch noch jede Stunde eine ganz 
Liste mit Kraftübungen abzuarbeiten, 
die es echt in sich haben.
Wir waren gemein-
sam Schwimmen, 
drei Tage in Pforz-
heim auf dem Lan-
desturnfest, die 
Mädchen haben 
sehr aufgeregt 
ihren ersten Wett-
kampf absolviert 
und wir konnten 
mit Anna Göbbel 
eine dritte Traine-
rin für unser inzwi-
schen super einge-
spieltes Übungs-
gleiter-Team ge-
winnen.  
Für 2016 steht nun 
schon im Februar 

der erste Wettkampf an, bei dem es erst 
mal darum geht, das Wettkampfdebut 
im starken Heidelberger Turngau zu 
schaffen und weiter Wettkampferfahrung 
zu sammeln. Im Juli hoffen wir dann, 
vielleicht einmal eine Vereinsmeister-
schaft ausrichten zu können, bei der 
für die ganze Abteilung etwas dabei ist. 
Für jetzt heißt es für alle Wettkampf- 
und Freizeitturner: Mit genauso viel  
Begeisterung weiter trainieren wie 
bisher! Wir sind sehr stolz auf unsere 
starken, jungen Damen, die in teilweise 
weniger als einem Jahr nicht nur Tur-
nen, sondern auch andere Lektion über 
„Zähne zusammenbeißen“, Teamgeist 
und Freundschaft gelernt haben.

Eva Kortsch
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